
Ignasi hat 3 Vorschläge:

.Ignasi 1: „MeinVorschlag: ."..in der letzten Zeit 
hat uns Gott durch seinen Sohn 
gesprochen ..."(Hebr)

Nicht ein Buch, eine  Bibel, sondern XP vom 
Vater gesandt sollte das Zeichen sein. Unten, 
entweder Strahlen oder die Welt.“





Nina Sevelda-Platzl:

1.) Ausschreibung eines Wettbewerbs 
„Pfarremblem Zur frohen Botschaft  - 
Kreieren Sie die Unterschrift Ihrer 
Pfarre!“ oder so

2) Möglichst breite Streuung über alle 
Pfarrblätter, fb, hps, edw-hp, 
Bezirksblatt…. ab Anfang September

3) Einreichschluss 15. Oktober bei dir

4) Vorauswahl von 5-10 Vorschlägen durch die 
PGRs (oder Gemeinden) der Pfarren

5) Endauswahl durch eine ExpertInnen-Jury (zB 
Maler Zens, Sabine Fürnkranz vom 
Kunstservice, Werbefachfrau Viktoria 
Farda, Angela Doczy von der edw-Öffi-
Abteilung…)

6) Bestätigung durch Diözesanleitung (eh kloa)

7) Veröffentlichung mit dem neuen Kirchenjahr 
(das ginge sich auch mit der 
Pfarrbroschüre gut aus)

Offen ist: Lässt man die KünstlerInnen kreativ 
zum Namen werkeln oder gibt man ein 
paar Ideen mit (zB Frohe Botschaft 
Gottes ist Jesus selbst, es geht um 
Verkündigung, es geht darum die 
Menschen zu erreichen, es geht um 
Freude…)?

Kann mir vorstellen, mich dieser Sache 
ϑanzunehmen 

Gottfried Gansterer:

Für mich entspricht der LOGO Vorschlag von 
Karl Neuber genau dem Namen und der 
Identifikation damit !

Martin Roland (Logo extra abgespeichert): 
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Liesl Sponner

War eigentlich nur für den Entwicklungsraum 
gedacht, da ja nicht alle Kirchen weiter 
mitspielen.

Uli Wallisch
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Thomas Langer: 
Beim 2. Foto schaffe ich es nicht ein „n“ bei 
„frohe“ hinzuzufügen!

Marcus Mor : Mein Logo ist bewusst einfach 
und ausdrucksstark gewählt. Dieser Vorschlag 
wurde von einer befreundeten Künstlerin - Erika
Seywald - umgesetzt. 
Die leere Seite auf der linken Seite kann und soll
genutzt werden um den Verwendungszweck zu 
verstärken, da dort entweder das bisherige Logo 
der Gemeinde oder der nutzenden Gruppe 
eingeschrieben wird.
Weiters kann bei der universellen Verwendung 
ein Regenbogen bzw ein Bethlehem Stern auf 
blauen Hintergrund eingeschrieben werden.
Das Auge Gottes soll ein warmes freundliches 
lächelndes Auge darstellen (derzeit wirkt es 
finde ich recht ernst). 

Skizze von Maria Rességuier, beschrieben mit:

Kreis von großen und kleinen Menschen, die 
sich die Hände geben. In der Mitte die Hl. 
Schrift und außen Licht-(Sonnen-)Strahlen.

 

Hedwig Milchram: 




